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Manmuss an ihmvorbei, es geht
nicht anders, der Wanderweg
führt genau durch sein Revier.
Der schwarzeHund liegt vor dem
Kuhstall mitten auf dem Wan-
derweg. Sobald er uns erblickt,
steht er auf, bellt laut und scharf.

Ein giftiger Bless! Was tun?
Wirwandern durchsTannenzap-
fenland, sind auf dem Weg von
Allenwinden zumGrat (995m ü.
M.), dem höchsten Punkt im
Kanton Thurgau. Der Hof Hoh-
lenstein liegt direkt darunter –
will man auf den Hügel, muss
man am Bless vorbei.

Das Gebell wird lauter.
Der Puls geht schneller
Kurz vor dem Bauernhof ist un-
übersehbar ein Schild amWeges-
rand angebracht, darauf steht:
«Hofhund Momo, Abwehr-Was-
serpistolen (wirkt auch ohne
Wasser). Bitte nach ca. 100Meter
links imGefäss deponieren.Vie-
len Dank.» In einem rosa Körb-
chen liegen bunte Wasserpisto-
len, daneben steht ein roterWas-
serkübel. Das Gebell wird lauter.
Der Puls geht schneller.

Also greifenwir zurWaffe und
schreitenmutig voran. Hofhund
Momo kommt direkt auf uns zu!
Bellt, knurrt, zeigt die Zähne.Wir
zielen in seine Richtung. Sofort
zieht er den Kopf ein und macht
einen Bogen um uns.Wir gehen
weiter. Diesmal kommt Momo
von hinten. Wir zielen. Er dreht
ab. Geschafft! Wir legen die Pis-
tolen wie gewünscht ins Körb-
chen oberhalb des Bauernhofes.
Hofhund Momo hat sich wieder
hingelegt, er behält uns aber im
Auge. Wie kommt man auf die
Idee, den eigenenHundmitWas-

ser beschiessen zu lassen? Land-
wirt Sepp Schuler sagt: «Ich
musste etwas unternehmen,
sonst hätteMomo nicht auf dem
Hof bleiben dürfen.» Denn
Momo, heute 10, hat in sehr jun-
gen Jahren zweimal zuge-
schnappt, zwei Wanderer von
hinten in dieWade gezwickt. Ei-
ner derWanderer hat sich bei der
Gemeinde beschwert, und Schu-
ler wurde verwarnt: Entweder
Momo lässt dieWanderer unge-
stört ihres Weges gehen – oder
Momo muss weg.

Weggeben war keine Option.
Ebensowenigwollte Schuler sei-
nen Bless an die Kette legen. Ein-
mal habe er ihn in den Zwinger
gesteckt, keine gute Idee,Momo
habe im Käfig getobt. Schuler
sagt: «Momo muss sich frei be-
wegen können.» Momo ist eine
Appenzeller Sennenhündin, «ein
Appenzeller-Mischling», präzi-
siert ihr Meister, aber vom Cha-
rakter her sei sie ein reinrassi-
ger Bless – «enWädlibisser». Ein
typischer Bauernhund, bestens
geeignet als Wach- und Treib-

hund.Sepp Schuler wusste,
Momomag keinWasser.Also hat
er eine einmalige, aber drasti-
sche Abschreckaktion geplant:
Der Bauer verkleidete sich von
Kopf bis Fuss, trug Mantel, Hut,
Bart, Sonnenbrille – und viel
fremdes Parfüm. In dieser Auf-
machung ging er amHof vorbei;
sobaldMomo bellend und knur-
rend auf ihn zugerannt kam, be-
goss er sie mit Wasser, dazu
schrie und gestikulierte er wild.
Momo erlebte den Schreck ihres

Lebens. Darauf folgte das Trai-
ningmit derWasserpistole, «sie
hats sofort kapiert», sagt ihr
Meister.

Seither herrsche Ruhe. Seit
acht Jahren kein einzigerWädli-
zwick, keine einzige Reklamati-
on mehr. Ein Waffenarsenal in
allen Farben, die meisten an der
Chilbi gekauft, hat sich über die
Jahre angehäuft. Einige der Pis-
tolen lassen sich nicht mehrmit
Wasser füllen, andere haben La-
dehemmung. Macht nichts.
Momo reagiere inzwischen auch
nur auf eine «Pistolen-Hand»
und ein Zischgeräusch. «Gäll du,
Giftnudle», sagt ihr Meister und
Momowedelt freudig.

Was tun, wenn sich
der Hofhund nähert?
VieleWanderwege führen vorbei
an abgelegenenBauernhöfen,die
nicht selten von einemHofhund
bewacht und verteidigt werden.
Es ist keine angenehme Situati-
on, wenn der Hund anschlägt
und sich einemknurrend nähert.
Manche Wanderer kehren aus
Angst garwiederum, andere rüs-
ten sichmit Pfefferspray für den
Notfall aus. Wie soll man sich
verhalten?

Bianca Körner von der Stiftung
für das Tier im Recht sagt: Es
empfiehlt sich, den Hofhund zu
ignorieren und nicht direkt an-
zuschauen oder gar zu fixieren.
Was aber, wenn sich der Hund
bedrohlich nähert, wie wehrt
man ihn ab? Mit den Trekking-
stöcken oder einemStück Cerve-
lat? Beides nicht schlecht, sagt
Hanna Siegwart vom Berufsver-
band der Tierpsychologen: Der
Stock sei ein mögliches Mittel,
um Distanz zwischen sich und
das Tier zu bringen. Ein Stück
Wurst oder Käse könne den
Hund ablenken, sodass man an
ihm vorbeigehen könne.

Auf jeden Fall gelte es, Ruhe
zu bewahren. Nicht mit den Ar-
men oder mit den Stöcken he-
rumfuchteln, das könne das
Tier aggressiv machen. Genau-
so wenig soll man wegrennen,
je nachdem, wie der Hund ab-
gerichtet wurde,wird er hinter-
herjagen. Der Gebrauch von
Pfefferspray im Notfall müsste
dem Tierhalter übrigens unbe-
dingt gemeldet werden, sagt Bi-
anca Körner, sodass dieser den
Hund medizinisch behandeln
lassen könne. Und was halten
die Fachfrauen von der Vertei-

digung mittels Wasserpistole?
Bianca Körner sagt, sollte sich
der Hund angriffig zeigen, kön-
ne der Einsatz einerWasserpis-
tole angebracht sein. Hanna
Siegwart ist skeptisch: DieWas-
serpistole an sich könnte den
Hund zusätzlich verärgern, so-
dass er sein Revier noch vehe-
menter verteidige.

Momomacht nur
ihren Job
Momo hat sich längst beruhigt,
neugierig nähert sie sich, alswir
mit ihrem Meister reden. Seit
40 Jahren bewirtschaftet Sepp
Schuler den Biobetrieb im Tog-
genburg. Er hält Mutterkühe und
Kälbchen derRasseAngus sowie
Mutterziegen mit ihren Gitzi.
Momo ist quasi seine rechte
Hand. Sie beschütze ihre Herde
und sei eine scharfe Treiberin,
fast schon übermotiviert, sagt
Schuler, man müsse aufpassen,
dass sie es nicht übertreibe.

Momo blickt mit sanften
braunen Augen zu einem hoch,
lehnt sich ans Bein und lässt sich
hinter den Ohren kraulen.
«Momo ist ein lieberHund», sagt
ihrMeister – siemache schliess-
lich nur ihren Job.

Mensch Schuler 27

Biobauer Sepp Schuler mit seiner «Giftnudle»: «Momo ist eine scharfe Treiberin.»

Bauer lässt
auf Hund

schiessen (mit
Wasserpistole)

Sichere Wanderwege Ein Biobauer im
Toggenburg hat sich einen Trick
ausgedacht, um die Ausflügler vor
Hofwächterin Momo zu schützen.
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Der Bless wird mit einer Wasserpistole auf Distanz gehalten.


